
Wir Bergkamener werden immer
weniger
Irgendwann im Herbst oder Winter 2012 ist es passiert: Die
Einwohnerzahl  der  Stadt  Bergkamen  ist  unter  die  magische
50000er-Marke gerutscht. Am Stichtag 31. Dezember 2012 lag sie
bei  49.957  (gemeldete  Einwohner  mit  Hauptwohnsitz  in
Bergkamen).  Ein  Jahr  zuvor  lag  sie  noch  bei  50.274.

„Besondere Auswirkungen hat das nicht, weder auf die Zahl der
Ratsmandate, noch etwa auf das Gehalt des Bürgermeisters :)“,
erklärt Bürgermeister Roland Schäfer auf seiner Homepage im
Internet  www.roland-schaefer.de.  Bergkamen  bleibe  auch
weiterhin drittgrößte Stadt im Kreis Unna, nach Lünen und
Unna.
Werden  übrigens  noch  die  Einwohner  mit  Nebenwohnsitz
dazugezählt, dann liegt die Einwohnerzahl Bergkamens insgesamt
bei 52.090.

Den  größten  Aderlass  musste  Bergkamen-Mitte  hinnehmen.  Der
größte Stadtteil verlor 128 Einwohner und liegt aktuell bei
17.463 Einwohnern. In Oberaden ging die Zahl auf 11.885 zurück
(- 32). Weddinghofens Einwohnerzahl schrumpfte um 99 auf 9.630
E.)  Rünthe  verlor  38  und  hat  jetzt  6.758  Einwohner.  Die
geringsten Einwohnerverluste haben Overberge mit aktuell 3.751
Einwohnern (- 7) und Heil mit jetzt 470 Einwohnern (- 13).

Noch  nicht  auf  den  neuesten  Stand  gebracht  sind  die
Einwohnerstatistiken  auf  der  Homepage  der  Stadt  Bergkamen
http://www.bergkamen.de/bk/i_allgemein.nsf.  Dort  gibt  es
weitere  Details  zur  Bevölkerungsentwicklung.  So  hatte  die
Stadt  Bergkamen  im  Jahr  2000  mit  52.732  die  höchste
Einwohnerzahl in ihrer Geschichte. Alle Experten gehen davon
aus, dass die Bergkamener Bevölkerung weiter schrumpfen wird.
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